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II- 4370 der Beilagen zu den stenograPhisdlen Protokollen des Nationalrat.::! 

XII. Gese!zgebungsperiode 

Präs.: 3D. Juni 197' 

der Abgeordneten 

und Genossen 

A n t rag 

Dr. KÖNIG, Dr. GRUllER ~ t'. Lei t 'l1.. e..f' 
betreffend die Errichtung von Studienberatungsstellen 

Die Bedeutung der Bildungsplanung und Bildungsberatung für 

die Studierenden wird von allen Parteien und allen Hochschul­

angehörigen anerkannt. Immer häufiger ist in der Öffentlich­

keit die Forderung zu hören, daß das Bildungsffilgebot auf 

Hochschulboden planmäßig und systematisch der Entwicklung des 

Akademikerbedarfes angepaßt werden soll. Diese allgemeine 

bi1dungspolitische- Zie1setzu?g verlrulgt auch, daß die stu­

dienkommissionen ill die Lage versetzt werden, im Rruunen ihrer 

Kompetenzen Beiträge zur Anpassung der Studienpläne und Stu­

dienrichtungen an die Entwicklung des A1{.ademikerbedarfes zu 

leisten. Darüber hinaus müssen den Stud.ierenden jene Infor­

mationen und jene Beratungsstellen zur Verf'ügung gestell t 

werden, die es den jungen Menschen an unseren Hochschulen er­

lauben, einen sillllvollen und zukunftsträchtigen Studienweg zu 

liählen. Die Lehr- und Lernfreiheit an den Hochschulen kallll nur 

dann sinnvoll gehandhabt werden, wen;t1 die Entscheidung der 

Studierenden auf Grund ausreichender Informationen erfolgen 

kann 0 

Die dafür erforderlichen Voraussetzungen fehlen größtenteils. 

Wohl hat die Bundesregierung in ihrer Regierungser~lärwlg 

eine umfassende Bildungsinformation Qud Bildungsberatung, 

sowie eine langfristige Bildungsplanung::und eirten umfassenden 

Gesamtbildungsplan angekündigt, doch liegen die notwendigen 

Unterlagen nQch immer nicht vor" 
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Die unterzeich..'tleten Abgeordneten stellen daher folgenden 

A n t rag t 

Die Bundesregierung wird ersucht, einen Bericht über den 

Stand der Arbeiten zur Erstellung eines langf'ristigen Bil­

dungsplanes und über die in Angriff genommenen und die 

für 1.972 und 1973 geplanten Bj.ldungsberatungsstellen vor­

zulegen. 

In formeller Hinsicht wolle der Antrag unter Verz'icht auf die 

erste Lesung dem Unterrichtsausschuß zugewiesen werden. 

------~------------------~---------------------\ 
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